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ABWICKLUNG VON DIENSTLEISTUNG BEI FREMDLEASING  

SITUATION: SERVICEABWICKLUNG BEI FREMDLEASING (HOLMAN UND CO.) 

Hier die Erläuterung der Ausgangslage: 
Es handelt sich um eine Konstellation, bei der die  
Finanzierung und die Service-Verwaltung des Fahrzeugs getrennt voneinander laufen.  
 
Das bedeutet für unseren Arbeitsalltag: 

 Fahrzeug-Leasing: Das Fahrzeug ist offiziell über die VW/Skoda/Seat/Audi Leasing 

finanziert. 

 Service-Vertrag: Der Kunde hat jedoch keinen Dienstleistungsvertrag mit dem Hersteller-

Leasing. Stattdessen wird die Verwaltung des Fuhrparks und die Abwicklung von 

Werkstattleistungen über einen Drittanbieter (eine Fremdleasinggesellschaft wie z. B. Holman) 

geregelt. 

 Nutzer: Der Fahrer, der mit dem Wagen zu uns in den Service kommt, ist ein Angestellter der 

jeweiligen Firma (unseres Kunden). 

 

Warum ist das wichtig? 

Da die Abrechnung nicht über die gewohnten Hersteller-Kanäle (VW Leasing etc.) läuft, müssen wir 

im System händisch Anpassungen vornehmen. 

 

Das Ziel: Die Rechnung muss am Ende an den Drittanbieter (z. B. Holman) gehen, aber die 

Konditionen des Kunden (z. B. Großkunden-Rabatte) müssen dabei berücksichtigt werden.  

Zudem muss der eigentliche Leasingnehmer weiterhin als Leistungsempfänger auf dem Beleg 

erscheinen.  

 

 

 

FOLGENDES MUSS ANGEPASST WERDEN: 

 

1. Fahrzeugstammdaten anpassen 

Bevor ein Auftrag abgerechnet werden kann,  

müssen die Daten im System korrekt hinterlegt sein. 

 

 Kunde & Fahrer:  

Der Kunde bleibt wie gewohnt bestehen.  

Der Fahrer wird ebenfalls normal erfasst. 
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2. Finanzierung ändern (Fahrzeugstammdaten):  

 Wechseln Sie in den Reiter „Finanz.“. 

 Ersetzen Sie Finanzierungsgesellschaft über die drei „…“ 

 Wählen Sie die entsprechende Fremdleasingfirma (z. B. Holman GmbH) über den 

Namen oder Matchcode aus. 

 Vertragskonditionen: Tragen einen Hinweis ein z. B. „Dienstl. via Holman“. 

 

 
 

 

3. Auftrag und Konditionen festlegen 

Bei der Erstellung des Auftrags/Rechnung ist wichtig,  

dass die Preisvorteile des Kunden berücksichtigt werden 

(Großkundenkonditionen/Abnehmergruppe & UPE Teileaufschlag). 

 

 Konditionen weitergeben: Die Sonderkonditionen des Leasingnehmers (z. B. 

Großkunden-Rabatte) müssen 1:1 an die Fremdleasingfirma weitergegeben werden. 

Beispiel: Ist die Firma Heller ein Großkunde (GK), erhält Holman für diesen Auftrag 

ebenfalls die GK-Konditionen. 
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4. Rechnungslegung 
 

 Da die Fremdleasingfirma bereits in den Fahrzeugstammdaten hinterlegt wurde, können 
Sie im Auftrag unter „Reiter 3 (Sub 1)“ einfach den Haken bei „Rechnung an 
Leasingfirma“ setzen. 

 Dadurch steuert das System die Rechnung automatisch an den richtigen Empfänger (z. B. 
Holman). 
 

 Ausweis des Leistungsempfängers: 
o Auf der Rechnung muss zwingend der Großkunde (der Leasingnehmer) als 

Leistungsempfänger aufgeführt sein.  
 
Der Grund: Wir müssen gegenüber der Revision und dem Hersteller nachweisen, 
an wen die Leistung tatsächlich erbracht wurde, um die Gewährung der speziellen 
Sonderkonditionen (Großkunden-Rabatte) zu rechtfertigen. 

 
 

 
5. Rechnung: 

 

 
 

 


